
Ein Erlebnis fürs Leben
Das Garbsener Start-up Webfilmland präsentiert seinen Film „A Million Yard Stare“

GARBSEN. Von Garbsen über
Berlin nach Benevento bei Nea-
pel: Das Garbsener Start-up
Webfilmland hat den nächsten
großen Schritt zum internatio-
nalen Erfolg geschafft. Die Fil-
memacher Jennifer Pengel und
Ravinder Kumar aus Schloß Ri-
cklingen haben ihren Film „A
Million Yard Stare – Ein leerer
Blick“ beim renommierten So-
cial-Filmfestival ArTelesia im ita-
lienischen Benevento präsen-
tiert. Im Frühjahr 2026 lief der
89-minütige Streifen, entstan-
den in Kooperation mit dem
Garbsener Verein Träumer, Tän-
zer und Artisten (TTA) und der
Berliner Produktionsfirma Cor-
nelsen Films, bereits bei der Ber-
linale.

Bei der internationalen Pre-
miere in Italiendabei:Hauptdar-
steller Oleksandr Melnikov (15),
Schüler des Johannes-Kepler-
Gymnasiums, und Holger Leis-
ter, Vorsitzender von TTA. Beide
waren mit den Filmemachern
von Garbsen nach Benevento
gereist und verfolgten die Pre-
miere im historischen Teatro Co-
munaleVittorioEmanuele:dies-
mal im Publikum und nicht vor
der Kamera. „Das ist wohl ein-
zigartig – ein Erlebnis fürs Le-
ben“, sagt Filmemacherin Pen-
gel. Auch nach der Premiere sei
das Interesse riesig gewesen.
„Die Hauptdarsteller waren

rainische Schauspielerin Daria
Petrozhytska gewinnen kön-
nen.

An ihrer Seite spielt Oleksandr
den Jungen Roma. Oleksandrs
Familie lebte zuletzt inderukrai-
nischen Hauptstadt Kiew, seit
vier Jahren wohnt er in Garbsen.
Die Filmmusik stammt von Sän-
gerin Viktoria Leléka, die die Uk-
raine beim Eurovision Song
Contest 2026 vertrat. „Als wir
den Film 2023 drehten, haben
wir uns nicht ausmalen können,
dass der Ukraine-Krieg und sei-
ne Folgen heute noch immer
hochaktuell sind“, sagt Pengel.
Der Film sei ein Signal, denn er
stehe auch für Hoffnung. Und
er wirke über die Leinwand hi-
naus. „Wir haben viele Gesprä-
che geführt, etwa mit Zuschau-
ern aus der Ukraine und einer
Vertreterin von Unicef.“

Beeindruckt zeigte sich auch
der TTA-Vorsitzende Leister.
„Wir haben hier in Italien eine
große Wertschätzung für die-
sen Film erlebt“, sagt er. „Und
ich habe nie gedacht, dass das
Projekt so groß wird.“

Der nächste große Schritt ist
bereits in Sicht: Im November
zeigt Webfilmland das Drama in
London beim internationalen
Festival „Women and the
World“. Und bald soll der Film
auch in deutschen Kinos zu se-
hen sein.

umringt von Fotografen, wie
Filmstars.“

Die Einladung zum Festival
ArTelesia sei für das Team eine
besondere Anerkennung. Der
Film war einer der wenigen
unter 1000 Bewerbungen, der
gezeigt wurde. „Das Festival
widmet sich seit vielen Jahren
einem Kino, das gesellschaftli-
che Fragen aufgreift, Perspekti-
ven öffnet und Menschen mitei-
nander ins Gespräch bringt“, so
Pengel. ArTelesia wird unter an-
derem vom italienischen Kultur-

ministerium unterstützt.
Die Filmemacher Pengel und

Kumar, der unter dem Künstler-
namen Ravi Gautam arbeitet,
richten die Kamera auf die psy-
chologischen Folgen von Krieg.
Im Mittelpunkt des Films steht
der Junge Roma, 13 Jahre alt,
traumatisiert. ErhatdenKrieg in
seinem Heimatland miterlebt,
die Flucht, das Zurücklassen von
Freunden, den Tod des Vaters.

„Seine Mutter Oxana kämpft
darum, ihnwieder lächeln zu se-
hen“, sagt Pengel. Die Zirkus-

kunst ist der Schlüssel zur Be-
wältigung des Traumas. „Der
Film wirft einen ungeschönten,
intimen Blick auf die Kraft fami-
liärerBindungenundmachtden
menschlichen Preis der Flucht
spürbar.“ Die emotionale
Wucht des Films habe viele der
Zuschauer berührt.

„Viele der Darsteller sind
selbst geflüchtet, diese realen
Erfahrungen machen den Film
so authentisch“, erklärt Pengel.
Für die Hauptrolle der Oxana
haben die Filmemacher die uk-

Besonderer Moment: Die Filmemacher Jennifer Pengel und Ravinder Kumar/Ravi Gautam (Mitte) und
die „A Million Yard Stare“-Hauptdarsteller Oleksandr Melnikov (Zweiter von links) und Holger Leister
(rechts) aus Garbsen beim Filmfestival ArTelesia in Benevento in Italien. Foto: Webfilmland Productions

14.645 Euro an Sportvereine in Garbsen
GARBSEN.Mit 266 eingereich-
ten Projektanträgen und einer
Ausschüttung von rund
205.000 Euro an regionale
Sportvereine hat der Sparkas-
sen-Sportfonds einen neuen
Maßstab gesetzt. Im Vergleich
zum Rekordjahr 2025 haben die
Vereine der Region über 10 Pro-
zent mehr Projektanträge ein-
gereicht. Im Frühjahr profitier-
ten bereits 75 Vereine von einer
Förderung, nun erhalten 84 Ver-
eine Geld aus der Herbstaus-
schüttung. Die geförderten Vor-
haben reichen von klassischen
Sportarten wie Reiten, Basket-
ball und Schwimmen über Eis-

hockey oder Beach-Tennis bis
hin zu besonderen Disziplinen
wie Schießsport für Sehbehin-
derte und Tischtennis für Par-
kinson-Patienten.

Seit 2010 honoriert der Spar-
kassen-Sportfonds Hannover
besonders jene Vereine, die mit
nachhaltigen Konzepten und in-
novativen Ideen auf die wach-
senden Herausforderungen der
Zukunft reagieren. Mit den dies-
jährigen 176 Förderzusagen hat
der Fonds seit seiner Gründung
mehr als 2,3 Mio. Euro in den
Vereins-undBreitensportderRe-
gion Hannover investiert.

In der zweiten Bewerbungs-

phase 2026 haben sich die Ver-
eine aus Stadt Hannover und
Umlandmit136vielfältigenPro-
jektideen beworben. 93 dieser
Projekte erfüllten die Förderkri-
terien und wurden mit einer Ge-
samtsumme von 104.370,81
Euro ausgezeichnet. Zu den ge-
förderten Vorhaben gehören
unter anderem der Garbsener
Sport-Club, der mit 460 Euro für
die Anschaffung von vier zu-
sätzlichenMinitorenunterstützt
wird.

Der Schützenverein Stelingen
erhält 1.000 Euro für die An-
schaffung eines elektronischen
Dart-Systems inklusive automa-

tischer Punktezähl- und Wurf-
analyse-Software.

Für den neuen kombinierten
Beach-Volleyball- und Beach-
Tennis-PlatzerhältderSVFrielin-
gen 1.775 Euro. Der Schützen-
verein Schloß Ricklingen kann
500 Euro in eine moderne Licht-
punkt-Pistole investieren. Über
insgesamt 3.910 Euro freut sich
der TSV Horst, der damit unter
anderem die Tischtennisabtei-
lung wiederbeleben möchte
und zusätzlich die Hobby-
Horse-Abteilung und 3x3-Bas-
ketball ausbaut.

Der Turnklub Berenbostel er-
hält 1.000 Euro Förderung für

zwei rollstuhlgerechte Tischten-
nistische. RFV St. Georg Oster-
wald möchte mit den 2.000
Euro das Projekt „Mein Lehrer
mit Schweif und Mähne“ Kin-
dern aus finanzschwachen Fa-
milien den Reitsport eröffnen.

Vereine, die eigene Projekt-
ideen haben, können sich bis
zum 31. März 2027 für die
nächsteAusschüttungdesSpar-
kassen-Sportfonds bewerben.
Auch im kommenden Jahr stellt
die Sparkasse Hannover wieder
bis zu 200.000 Euro regionalen
Vereinen zur Verfügung.

sandhya.gupta@sparkasse-
hannover.de

Rund 100 Starter beim GSC-
Turnier der Flying Horses
GARBSEN. Sport, Kreativität,
Teamgeist und ganz viel Begeis-
terung: Beim „Flying Horses
Open 2.0“, organisiert von den
Flying Horses des Garbsener
Sport-Clubs (GSC), wurde deut-
lich, wie vielfältig und an-
spruchsvoll Hobbyhorsing ist.
Rund 100 Teilnehmende aus
Frankfurt am Main, Leipzig,
Hamburg, Berlin, Nordrhein-
Westfalen und Schleswig-Hol-
stein waren nach Garbsen ge-
kommen. Viele Zuschauer sorg-
ten für eine tolle Stimmung und
feuerten die Turnierteilnehmen-
den lautstark an.

Das Starterfeld war hochkarä-
tig besetzt: Mehrere Deutsche
Meisterinnen und Vizemeiste-
rinnen waren dabei. Auch Euro-
pameister im Zeitspringen und
YouTube-Star Max Gohde, be-
kannt als „Pferde Max“, nahm
am Turnier teil. In insgesamt
neun Prüfungen wurde in unter-
schiedlichen Abteilungen um
Platzierungen und Ehrenpreise
gekämpft.

Die Flying Horses vom GSC
gingen mit 23 Kindern an den
Start und konnten sich über
zahlreiche Erfolge freuen. Im
Hochsprung holte Julia Henne-

muth den Sieg und übersprang
mit 1,30 Metern zugleich ihre
persönliche Bestleistung.

Im Pas de Deux gelang den
Garbsenern ein besonderer Er-
folg: Alle drei gestarteten GSC-
Paare schafften es aufs Podest
und belegten die Plätze 1, 2 und
3. Auch im Stilspringen gab es
gleich zwei Goldmedaillen für
die Flying Horses. In der Dressur-
Kür erreichte der GSC einen
starken zweiten Platz.

Für viel Spaß und Spannung
sorgte die Freestyle-Dressur. Die
Teilnehmenden zogen erst am
Turniertag ihr Lied und mussten
anschließend spontan eine pas-
sende Kür präsentieren. Ein
Publikumsmagnet war auch die
Dressur-Kür: Hier entwickelten
die Starter im Vorfeld eine vier-
minütige Choreografie. Neben
Ausführung, Eleganz und Aus-
dauer flossen auch Outfit und
Musikauswahl in die Wertung
ein.

Die jüngste Teilnehmerin war
gerade einmal fünf Jahre alt, die
älteste 51. Beim Flying Horses
Open zählten vor allem Fairness,
sportlicher Ehrgeiz, gegenseiti-
ge Unterstützung und ganz viel
Freude am gemeinsamen Sport.

Turnierteilnehmerin beim Zeitspringen. Foto: privat

Liebeschaos, Elfenzauber
und Turbulenzen
Theaterclub Garbsen spielt „Ein Sommernachtstraum“

GARBSEN. Ein Wald, vier Ver-
liebte und ein Zauber, der die fal-
schen Herzen trifft: Der Theater-
club Garbsen bringt William
Shakespeares „Ein Sommer-
nachtstraum“ auf die Bühne. Am
17.,18., 24. und 25. Oktober er-
wartet das Publikum in der Aula
des Johannes-Kepler-Gymna-
siums in Garbsen eine fantasie-
volle Komödie voller Verwechs-
lungen und überraschender Be-
gegnungen.

Hermia liebt Lysander, soll aber
Demetrius heiraten. Gemeinsam
fliehen die beiden in den Wald,
verfolgt von Demetrius und der
in ihn verliebten Helena. Dort ge-
raten sie mitten in en Streit des El-
fenkönigs Oberon und seiner Kö-
nigin Titania. Als der Waldgeist
PuckmiteinemLiebeszauberein-
greift, nimmt das Gefühlschaos
erst richtig Fahrt auf. Gleichzeitig
probt eine Handwerkertruppe im
Wald ein Theaterstück für eine
herzogliche Hochzeit. Auch sie
bleibt von den magischen Turbu-
lenzen nicht verschont.

Der Theaterclub verbindet den

Zauber des Klassikers mit seinem
eigenen Humor. Unter der Regie
von Alina Seidel und Felix Futter-
menger stehen 17 Darstellerin-
nen und Darsteller im Alter von
15 bis 32 Jahren auf der Bühne.
Ein selbst gebautes Waldbüh-
nenbild bildet den Rahmen für
das Zusammentreffen von Men-
schen und Elfen.

Der Theaterclub Garbsen wur-
de 2010 gegründet und ist ein
Theaterprojekt in Zusammen-
arbeit mit der städtischen Ju-
gendarbeit. Hier gestalten Ju-
gendliche und junge Erwachse-
ne gemeinsam Theater, vom
Schauspiel über Kostüme und
Bühnenbau bis zur Technik und
Organisation. Nach „Das indi-
sche Tuch“ von Edgar Wallace im
vergangenen Jahr widmet sich
das Ensemble nun einer der be-
kanntesten Komödien Shakes-
peares.

Die Vorstellungen finden in der
Aula des Johannes-Kepler-Gym-
nasiums, Planetenring 7, am
Samstag, 17. und 24. Oktober,
um 19 Uhr und Sonntag, 18. und
25. Oktober, um 16 Uhr statt. An
beiden Sonntagen lädt der Thea-
terclub bereits ab 15 Uhr zu Kaf-
fee und Kuchen ein.

Die Eintrittskarten kosten 9
Euro, ermäßigt 7 Euro. Tickets
sind über den Online-Ticketver-
kauf der Stadt Garbsen und an
der Abendkasse erhältlich.

Im Zauberwald liegt Streit in der Luft! Der schelmische Naturgeist
Puck (Charlin Handtke, links) beobachtet das Aufeinandertreffen
des Feenkönigspaars Titania (Kaj Dallwitz, rechts) und Oberon
(Niklas Feuerriegel, mittig). Fotos: Theaterclub Garbsen

Die Handwerker (von links) Flaut (Alina Hölzer), Schlucker (Melina
Geisler), Squenz (Lisa Buchholz) und Zettel (Julia Zerdak) proben
fleißig für ihr Stück zur Hochzeit des Königspaars. Vor allem Zettel
ist mit vollem Körpereinsatz dabei. Foto: Theaterclub Garbsen

Alu-Terrassendach
Maße: 4000x3000mm

inkl. 10mm Verbundsicherheitsglas in 3 verschiedenen Farben

Vereinbaren Sie einen Beratungstermin unter
Bäckerstraße 3A
Sarstedt-Hotteln
Fon 0 50 66 / 90 26-0

Mo bis Fr 9 - 18 Uhr
Samstags 10 - 13 Uhr
www.tischlerei-othmer.de

Sonntags Schautag von 13.00-17.00 Uhr!

Folgen Sie
uns auf

4.999,00 €
inklusive Montage

Wir kaufen
Ihr Gold!

GOLD, SILBER, SCHMUCK, MÜNZEN UND MEHR!
www.goldfuxx.de

HANNOVER
Calenberge

r Esplanade
1-8

KI-generiert

Faire Preise
Sofort Bargeld

Keine Bearbeitungsgebühr
Diskrete Abwicklung

Kostenlose Prüfung vor Ort

• Badsanierungen – Sanitär – Fliesen – 3D-Badplanung
• Duschwand nach Maß – Lackspanndecke
• Wandplatten für fugenlosen Badumbau
oder Teilsanierung

Förder- und zuschussfähig:
• Magic-Wannentüren / nachgerüstete Wannentür
• Höhenverstellbare WC – Anlagen
für körperlich eingeschränkte Menschen

Walsroder Straße 260  30855 Langenhagen

Fon 0511-77 63 73
info@klein-badkonzepte.de
www.klein-badkonzepte.de

Badausstellung

• Ankauf von Eisen + Metallen (Kupfer, Elektrokabel,
Autobatterien, Zinkdachrinnen, Bleirohre, Gasthermen, Wasserhähne, usw.)
• Annahme von Pappe und Papier
• Abholung von Schrott und Metall nachAbsprache möglich
• Altfahrzeug-Entsorgung und Demontage
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 7.00 - 17.00 Uhr, Sa. 7.00 - 12.00 Uhr

Warum denn Rohstoffe wegwerfen?
Bei uns bekommen Sie für Schrott und Metalle Bargeld für die kleinen Wünsche.

Bauschutt-Recycling · Schrott · Metalle

WAGNER KG
Tel. (0 50 32) 6 1086 • Fax 2738

Gewerbegebiet Ost • Rudolf-Diesel-Ring 8 • 31535 Neustadt

www.mein-erbe-tut-gutes.de · (030) 29 77 24 36
Eine Initiative gemeinnütziger Organisationen in Deutschland.

Was wäre Ihr letztes
Geschenk an die Welt?
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